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Änderungsantrag zu GSP.I-01

Von Zeile 33 bis 34 einfügen:
(333) Die Europäische Union ist die Antwort Europas auf zwei Weltkriege und den
Holocaust. Sie ist Anker für Multilateralismus und demokratische Souveränität in einer
globalisierten Welt. Es gilt, das Versprechen der Europäischen Union auf eine 

Von Zeile 37 bis 39:
Gerade in Krisen aber zeigt sich, dass die EU als Gemeinschaft stärker ist als jedes
Land für sich allein und dass die Europäische Union mehr ist als ein Binnenmarkt. Sie
muss weiterhin als politisches Projekt weiterentwickeltfortentwickelt werden.

Begründung

Die EU ist eine historische Errungenschaft, die auf den Trümmern des 2. Weltkriegs
aufgebaut wurde - diese historische Einordnung gilt es immer wieder zu betonen, sie
darf nicht in Vergessenheit geraten.

Die EU muss weiterhin fortentwickelt werden - doch sie befindet sich in einer
konstanten Weiterentwicklung.
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